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ePaper-Abo
Einfach QR-Code scannen und das 
ePaper-Abo anfordern oder direkt 
auf unserer Homepage: www.
der-frankfurter.de das Abo mit Ih-
rer persönlichen E-Mail anmelden.

Kostenlos!

NACHHALTIGKEIT

Zero-Waste Freiwillige 
gesucht! Infos und Kontakt 
finden Sie auf Seite 3. 3

FASHION

Mode über den Dächern 
von Frankfurt. Mehr 
über die Modenschau 
lesen Sie auf Seite 3. 3

Flughafen Inside 

„Maxi Tour“
FLUGHAFEN (LS) | Mit dem Frankfurter Flughafen, haben 
wir einen der wichtigsten Flughäfen Europas vor der Haus-
tür. Deshalb haben wir auch das Privileg an einer Inside Tour 
durch den gigantischen Flughafen teilnehmen zu können. Mit 
Frankfurter Stadtevents und Fraport gibt es die Gelegenheit 
in die atemberaubende Atmosphäre von „Airport-City“ ein-
zutauchen. Außerdem befindet man sich hautnah zwischen 
internationaler Fracht und den Airlines. Direkt am Start- und 
Landebahnsystem gibt es den perfekten Ort um Flugzeuge 
wie Jumbo-Jets, eine Boeing 747 oder mit dem Airbus A380 
das größte Passagierflugzeug der Welt landen, beziehungs-
weise abheben zu sehen. Zudem kann ein Blick auf die Flug-
zeugabfertigung geworfen werden. Die Tour Teilnahme ist für 
Erwachsene und Jugendliche ab zwölf Jahren. Die Tour findet 
aus Sicherheitsgründen ausschließlich im Bus statt.
Ort: Flughafen Frankfurt, Terminal 1, Halle C, Abflugebene 2, 
Beschilderung „FRA Airport Tours & Shop“

FRANKFURT
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Online:
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ab sofort wieder hier innenliegendab sofort wieder hier innenliegend
Unsere Handzettel findest du

GALLUS/FECHENHEIM (PM/
BT) | Mit einem intensiven Wo-
chenend-Programm ist die Euro-
päische Woche des Sports 2023 
in Frankfurt gestartet, dabei hat 
der federführende Sportkreis 
Frankfurt an mehreren Schau-
plätzen für Sport, Bewegung 
und Gesundheit unter dem Mot-
to #BeActive geworben.

Der offiziellen Eröffnung mit 
geladenen Gästen im Shop-
ping-Center Skyline Plaza am 
Samstag folgte am Sonntag das 
dritte FamilienSportFest in der 
Fabriksporthalle in Fechenheim. 
Dieses „Heimspiel“ am Sitz des 
Sportkreises wurde für über 
zweihundert teilnehmende Fa-
milien-Duos – gemeldet werden 
konnten generationen-übergrei-
fende Paare wie Oma/Enkelin 
oder Vater/Tochter - ein emoti-
onsreicher Tag mit 26 Stationen, 
an denen nicht nur sportliche 
Aufgaben zu lösen waren. Auch 
mentale Fitness, Geschicklich-
keit und Offenheit für unge-
wohnte Herausforderungen wa-
ren gefragt.

Roland Frischkorn, Vorsitzender 
des Sportkreises Frankfurt, sag-
te zur Eröffnung des Familien-
SportFestes: „Wir sind die größ-
te Bewegung in Frankfurt, mit 
300.000 Menschen in rund 415 
Vereinen. Wir brauchen Euch 

alle. Kinder sind unsere Zu-
kunft, deshalb ist uns das Fami-
lienSportFest sehr wichtig. Aber 
es geht mehr als um diesen heuti-
gen Tag. Wir wollen Kinder und 
Jugendliche einbeziehen in die 
Zukunftsplanung, und deshalb 
richten wir bei dieser Europäi-
schen Woche des Sports erstmals 
einen Zukunftskongress für die 
junge Generation aus. Am Don-
nerstag, 28. September, treffen 
wir im Ratskeller des Römers 
Schülerinnen und Schüler zur 
Diskussion.“
Schon bei der Eröffnung am 

Samstag war das Thema Nach-
haltigkeit Schwerpunkt. Der 
Sportkreis hat mit Vorstands-
mitglied Dany Kupczik seit kur-
zem eine zertifizierte Nachhal-
tigkeitsmanagerin. Und Roland 
Frischkorn betonte, dass der 
langjährige Partner Mainova 
nur Projekte unterstütze, die 
Nachhaltigkeitskriterien erfüll-
ten. „Seit 20 Jahren betreibt 
Mainova mit dem Landessport-
bund und uns als Sportkreis das 
Klimaschutz- Partnerprogramm, 
das deutlich macht: Klimaschutz 
beginnt vor unserer Haustüre. 

Mit allen Möglichkeiten, die wir 
haben, setzen wir uns für Klima 
und Umwelt ein“, so Frischkorn.
Die Europäische Woche des 
Sports setzt sich in dieser Woche 
fort mit zahlreichen dezentralen 
Veranstaltungen von Vereinen 
und Organisationen, aber auch 
mit einem täglichen Sport- so-
wie Workshop-Programm im 
Skyline-Plaza. Bei den Vorträ-
gen geht es dort unter anderem 
um Sportpsychologie, mentale 
Stärke oder auch gesunde Er-
nährung. „Wir haben gute Er-
fahrungen damit gemacht, mit 
Shopping-Centern wie dem My-
Zeil und dem Skyline Plata zu 
kooperieren, das können wir si-
cher ausweiten. Damit gehen wir 
direkt auf die Menschen zu und 
animieren sie im Alltag zu einem 
aktiven, gesunden Lebensstil“, 
sagte Roland Frischkorn. „Wir 
gehen mitten in die Stadt, um für 
Bewegung im öffentlichen Raum 
zu werben. Der Stadt Frankfurt 
machen wir damit auch das An-
gebot, uns an Planungs- und Ent-
scheidungsprozessen zu Sport- 
und Stadtentwicklung aktiv zu 
beteiligen. Sport ist ein Stand-
ortfaktor. Für diese Botschaft 
arbeiten wir 365 Tage im Jahr.“
Alle Termine dieser Europäi-
schen Woche //beactive-frank-
furt.de/ 

FOTOS: FLORIAN WIEGAND, 

SPORTKREIS FRANKFURT E.V.

Erfolgreiches „Heimspiel“ 
des Sportkreises Frankfurt

Europäische Woche des Sports startet im Zeichen der Nachhaltigkeit

Roland Frischkorn, Vorsitzender des Sportkreises Frankfurt, eröffnete 
mit Skyline Plaza Centermanager Olaf Kindt (l.) und Mainova Bereichslei-
ter Konzernkommunikation/Public Affairs Ferdinand Huhle (r.). FOTO: BT

Früh übt sich, wer ein guter Badminton Spie-
ler*in werden will. Mutter mit Tochter beim 
Training beim Badminton Verein Frankfurt 06 
aus Bornheim.

Viele Kinder nutzten den Parcours des Frankf-
urter Inklusions-Sportverein e.V. und erlebten 
die Schwierigkeiten von Rollstuhlfahrer*innen 
im Alltag.

Hoch, höher, am höchsten, bei Trampolinver-
ein der SG Enkheim hatten die Kinder ihren 
Spaß, während Eltern und Betreuer die Mess-
latte immer höher legten.

SECKBACH

Das Stadtteilporträt mit einem 
Ausgehtipp finden Sie auf 
Seite 2. 2
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Die Frankfurt Fashion Week ein voller Erfolg 
Es gab während der Fashion Week Frankfurt 104 Veran-
staltungen und jeder Besucher konnte nur ein gewisses 
Programm für sich realisieren. Die Redaktion hat vier Ver-
anstaltungen besucht und unzählige Fotos gemacht. Wir 
laden Sie ein, dieses Mal unsere Website www.der-frank-
furter.de zu besuchen und sich an den Fotos von Desig-
nern, Aktiven, Models und gut gelaunten Besuchern zu 
erfreuen. Sie finden dort die Mode von Samuel Gärtner 
präsentiert auf dem Eisernen Steg. Modedesignerin Se-
miha Bähr und Frankfurts VIP-Schneider Stephan Görner 
zeigten im Rahmen der Frankfurt Fashion Week eine große 
Modenschau unter dem Motto Faces of Frankfurt an der 
Welle Frankfurt. Selbst strömende Regen hat die Mainzer 
Designerin Anja Gockel nicht aufgehalten, die wunderba-
ren Kleider im Frankfurter Hof zeigen zu lassen. Auch das 
Dankeschön an die Frauen die maßgeblich zur Realisation 
der Woche beigetragen haben, befindet sich dort.

Öffnungszeiten: Immer zugänglich
Adresse: www.der-frankfurter.de – „Hinter den Kulissen“

FRANKFURT
TIPP „TO GO“

Designer-Mode-Menschen. FOTO: BT

SACHSENHAUSEN (TS) | Es 
ist kein Tag wie jeder andere auf 
dem Trainingsgelände vor dem 
Deutsche Bank Park. Für die Eu-
ropaleague-Sieger von Eintracht 
Frankfurt ist der Urlaub vorbei 
und erstmals seit zwei Jahren 
dürfen beim Trainingsauftakt 
wieder Fans dabei sein. Rund 
1.000 Anhänger sind gekommen 
und besonders neugierig auf den 
ersten Auftritt von WM-Siegtor-
schütze Mario Götze, der in der 
kommenden Spielzeit für die Ein-
tracht auf dem Platz steht. 
Nach dem ersten Mannschaft-
straining geht es für Götze nun 
zur offiziellen Vorstellung in die 
Eintracht Geschäftsstelle „Im 
Herzen von Europa“. Als er den 

Raum betritt, geht das Blitzlicht-
gewitter los. Spätestens jetzt wird 
klar: Die Eintracht hat einen 
echten Star nach Frankfurt ge-
lockt. Götze selbst wirkt gelas-
sen, scherzt mit den anwesenden 
Journalisten und freut sich auf 
seine neue Herausforderung in 
der Mainmetropole.
Für seinen Wechsel hätten viele 
Faktoren eine Rolle gespielt: Der 
Verein, die emotionalen Fans, der 
Deutsche Bank Park, die Bundes-
liga und die anstehenden Spiele 
in der Champions League, er-
klärt der SGE-Neuzugang. „Es ist 
einfach ein super Gesamtpaket 
für mich. Ich bin dieses Jahr 30 
geworden, habe schon viel erlebt. 
(…) Es ist wichtig für mich, es zu 

genießen, auf dem Platz zu ste-
hen, meine Leistung zu bringen, 
in einem vollen Stadion zu spie-
len und gesund zu bleiben. Dabei 
geht es auch um Kleinigkeiten, 
wie regelmäßiges Training und 
einfach auf dem Platz zu sein. 
Was war, ist mir nicht wichtig. 
Der Blick geht nach vorne“, er-
klärt der Offensivmann auf die 
Frage, ob er durch seinen Wech-
sel und die große Erwartungshal-
tung nicht unter hohem Druck 
stehe.
Erstmal lebt Götze jetzt im Ho-
tel, will aber mit der Familie 
nach Frankfurt ziehen. „Ich habe 
Freunde in Frankfurt und war 
schon ein paar Mal hier. Ansons-
ten kenne ich die Stadt noch nicht 

wirklich, freue mich aber darauf, 
in Frankfurt meinen Lebensmit-
telpunkt zu haben. Ich habe gele-
sen, es sei die siebtlebenswerteste 
Stadt weltweit. Die Anbindun-
gen, der Flughafen, die Fans – das 
alles ergibt eine super Kombina-
tion. Ich bin gespannt die Stadt 
kennenzulernen“, erklärt Götze. 
Mario Götze kommt vom nie-
derländischen Erstligisten PSV 
Eindhoven und erhält bei der 
Eintracht einen Vertrag bis 2025. 
Die Bundesliga-Rückkehr des 
WM-Helden von 2014 kostet die 
SGE etwa drei Millionen Euro 
Ablöse. Eintracht Frankfurt ist 
nach Borussia Dortmund und 
Bayern München Götzes dritter 
Arbeitgeber in Deutschland.

Super Mario ist endlich da! 
Eintracht-Neuzugang Mario Götze offiziell vorgestellt

ALTSTADT (PM) | Die Schirn 
Kunsthalle Frankfurt widmet 
Ugo Rondinone (*1964) die erste 
große Über¬blicksausstellung in 
Deutschland und präsentiert mit 
„LIFE TIME“ zentrale Gemälde, 
Skulpturen und Videoarbeiten 
des Schweizer Künstlers, der in-
ternational zu den bekanntesten 
seiner Genera¬tion zählt. In sei-

nen Werken verleiht er alltägli-
chen Dingen und Phänomenen 
eine poetische Dimension. Ein 
Baum, eine Uhr, die Sonne oder 
ein Regenbogen – mittels Wie-
derholung, Isolation oder Reduk-
tion setzt er sie in seinen charak-
teristischen, stets minimalistisch 
bespielten Räumen in einen 
neuen Kontext und schafft atmo-
sphärische Stimmungsbilder.
Eigens für die Schirn grup-
piert er rund 80 seiner 
Arbeiten zu neuen Kons-
tellationen und Abfolgen 
und schafft dadurch eine 
einmalige Installation, 
die sich über die gesamte 
Länge der Galerie, in die 
Rotunde und auf das Dach 
erstreckt. Ortspezifisch 
entwickelte der Künstler 
„curved standing land¬sca-
pe with entry door“ (2022), 
eine seiner monumentalen-
landscape-Skulpturen aus 
Erde. Speziell für die Aus-
stellung entstanden zudem u. a. 
Hunderte von Kindern gezeich-
nete Mond¬bilder, die unter dem 
Titel „your age and my age and 
the age of the moon“ (2014-lau-
fend) präsentiert werden – eine 
Meditation über das Universum.

Dr. Philipp Demandt, Direktor 
der Schirn Kunsthalle Frank-
furt, über die Ausstellung: 

„Das Schaffen Ugo Rondinones 
verfolge ich seit vielen Jahren 
mit großer Begeisterung. Umso 
glücklicher bin ich, dass der 
Künstler unserer Einladung ge-
folgt ist, seine erste große Über-
blicksausstellung in Deutschland 
in der Schirn zu präsentieren. 
Seine Werke wurden fast über-

all auf der Welt gezeigt und man 
kennt seine leuchtenden Regen-
bögen aus New York, Paris oder 
Shanghai. Nun erstrahlt eine 
dieser großartigen Arbeiten in 
Frankfurt über der Schirn. Auch 
wenn Rondinone zu den bekann-
testen Künstlern seiner Genera-
tion zählt, stets bleibt sein Werk, 
getragen durch eine eigentüm-
liche Poesie und begründet in 
einer subjektiven, gleichsam 
universellen Phänomenologie, 
faszinierend und ergreifend zu-
gleich.“
Die Ausstellung „LIFE TIME“ 
verbindet wesentliche Themen, 
die Ugo Rondinones Werk seit 

30 Jahren prägen: Zeit und Ver-
gänglichkeit, Tag und Nacht, 
Realität und Fiktion, Natur und 
Kultur. Zentral für das Schaffen 
des Konzept- und Installations-
künstlers sind das serielle Prin-
zip und die transmediale Varia-
tion von Motiven. Kunstwerke 
gehen aus Kunst¬werken hervor, 
sind jeweils Teil einer Serie und 
bilden in Rondinones künstleri-
schem Systemwerk-übergreifen-
de Beziehungen. Seine materi-
ellen Beobachtungen verbinden 
das Subjektive mit dem Univer-
sellen und schaffen eine sinn-
lich-ästhetische Brücke zu den 
nicht vom Menschen gemachten 
Dingen.

Immer wieder greift Rondinone 
in seinen Arbeiten auf die Iko-
nografie der Romantik zurück 
und webt sie ein in ein dichtes 
Geflecht aus Kunstgeschich-
te, Literatur und Popkultur. 
Der Ausgangs¬punkt seines 
multimedialen Œuvres ist die 
Transformation der Außenwelt 
in eine subjektive, emotionale 
Innen¬welt. Er entwirft Erfah-
rungsräume, in denen Raum und 
Zeit im individuellen Rhythmus 
des Wahrnehmens verschwin-
den und die Betrachterinnen und 
Betrachter selbst Teil der Instal-
lationen und ihrer immersiven 
Anlage werden.

FOTOS: BT

UGO RONDINONE. LIFE TIME
Neue Kunstausstellung in der SCHIRN – 24. Juni bis 18. September

Die Leuchtinstallation von Ugo 
Rondinone über Schirn leuchtet 
farbenprächtig.

Der Künstler in den
Ausstellungsräumen.

Fast 5.000 Kinder haben bei dem Projekt mitgemacht. Die Rotunde 
ist komplett mit den Zeichnungen ausgestattet und an den Türen 
sind alle kleinen Künstler namentlich genannt.

Die Tänzer ruhen – Gegensatz 
und Einheit zugleich.

Coupons
GÜLTIG VOM 04.07. - 14.08.2022
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Die Frankfurt Fashion Week ein voller Erfolg 
Es gab während der Fashion Week Frankfurt 104 Veran-
staltungen und jeder Besucher konnte nur ein gewisses 
Programm für sich realisieren. Die Redaktion hat vier Ver-
anstaltungen besucht und unzählige Fotos gemacht. Wir 
laden Sie ein, dieses Mal unsere Website www.der-frank-
furter.de zu besuchen und sich an den Fotos von Desig-
nern, Aktiven, Models und gut gelaunten Besuchern zu 
erfreuen. Sie finden dort die Mode von Samuel Gärtner 
präsentiert auf dem Eisernen Steg. Modedesignerin Se-
miha Bähr und Frankfurts VIP-Schneider Stephan Görner 
zeigten im Rahmen der Frankfurt Fashion Week eine große 
Modenschau unter dem Motto Faces of Frankfurt an der 
Welle Frankfurt. Selbst strömende Regen hat die Mainzer 
Designerin Anja Gockel nicht aufgehalten, die wunderba-
ren Kleider im Frankfurter Hof zeigen zu lassen. Auch das 
Dankeschön an die Frauen die maßgeblich zur Realisation 
der Woche beigetragen haben, befindet sich dort.
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SACHSENHAUSEN (TS) | Es 
ist kein Tag wie jeder andere auf 
dem Trainingsgelände vor dem 
Deutsche Bank Park. Für die Eu-
ropaleague-Sieger von Eintracht 
Frankfurt ist der Urlaub vorbei 
und erstmals seit zwei Jahren 
dürfen beim Trainingsauftakt 
wieder Fans dabei sein. Rund 
1.000 Anhänger sind gekommen 
und besonders neugierig auf den 
ersten Auftritt von WM-Siegtor-
schütze Mario Götze, der in der 
kommenden Spielzeit für die Ein-
tracht auf dem Platz steht. 
Nach dem ersten Mannschaft-
straining geht es für Götze nun 
zur offiziellen Vorstellung in die 
Eintracht Geschäftsstelle „Im 
Herzen von Europa“. Als er den 

Raum betritt, geht das Blitzlicht-
gewitter los. Spätestens jetzt wird 
klar: Die Eintracht hat einen 
echten Star nach Frankfurt ge-
lockt. Götze selbst wirkt gelas-
sen, scherzt mit den anwesenden 
Journalisten und freut sich auf 
seine neue Herausforderung in 
der Mainmetropole.
Für seinen Wechsel hätten viele 
Faktoren eine Rolle gespielt: Der 
Verein, die emotionalen Fans, der 
Deutsche Bank Park, die Bundes-
liga und die anstehenden Spiele 
in der Champions League, er-
klärt der SGE-Neuzugang. „Es ist 
einfach ein super Gesamtpaket 
für mich. Ich bin dieses Jahr 30 
geworden, habe schon viel erlebt. 
(…) Es ist wichtig für mich, es zu 

genießen, auf dem Platz zu ste-
hen, meine Leistung zu bringen, 
in einem vollen Stadion zu spie-
len und gesund zu bleiben. Dabei 
geht es auch um Kleinigkeiten, 
wie regelmäßiges Training und 
einfach auf dem Platz zu sein. 
Was war, ist mir nicht wichtig. 
Der Blick geht nach vorne“, er-
klärt der Offensivmann auf die 
Frage, ob er durch seinen Wech-
sel und die große Erwartungshal-
tung nicht unter hohem Druck 
stehe.
Erstmal lebt Götze jetzt im Ho-
tel, will aber mit der Familie 
nach Frankfurt ziehen. „Ich habe 
Freunde in Frankfurt und war 
schon ein paar Mal hier. Ansons-
ten kenne ich die Stadt noch nicht 

wirklich, freue mich aber darauf, 
in Frankfurt meinen Lebensmit-
telpunkt zu haben. Ich habe gele-
sen, es sei die siebtlebenswerteste 
Stadt weltweit. Die Anbindun-
gen, der Flughafen, die Fans – das 
alles ergibt eine super Kombina-
tion. Ich bin gespannt die Stadt 
kennenzulernen“, erklärt Götze. 
Mario Götze kommt vom nie-
derländischen Erstligisten PSV 
Eindhoven und erhält bei der 
Eintracht einen Vertrag bis 2025. 
Die Bundesliga-Rückkehr des 
WM-Helden von 2014 kostet die 
SGE etwa drei Millionen Euro 
Ablöse. Eintracht Frankfurt ist 
nach Borussia Dortmund und 
Bayern München Götzes dritter 
Arbeitgeber in Deutschland.

Super Mario ist endlich da! 
Eintracht-Neuzugang Mario Götze offiziell vorgestellt

ALTSTADT (PM) | Die Schirn 
Kunsthalle Frankfurt widmet 
Ugo Rondinone (*1964) die erste 
große Über¬blicksausstellung in 
Deutschland und präsentiert mit 
„LIFE TIME“ zentrale Gemälde, 
Skulpturen und Videoarbeiten 
des Schweizer Künstlers, der in-
ternational zu den bekanntesten 
seiner Genera¬tion zählt. In sei-

nen Werken verleiht er alltägli-
chen Dingen und Phänomenen 
eine poetische Dimension. Ein 
Baum, eine Uhr, die Sonne oder 
ein Regenbogen – mittels Wie-
derholung, Isolation oder Reduk-
tion setzt er sie in seinen charak-
teristischen, stets minimalistisch 
bespielten Räumen in einen 
neuen Kontext und schafft atmo-
sphärische Stimmungsbilder.
Eigens für die Schirn grup-
piert er rund 80 seiner 
Arbeiten zu neuen Kons-
tellationen und Abfolgen 
und schafft dadurch eine 
einmalige Installation, 
die sich über die gesamte 
Länge der Galerie, in die 
Rotunde und auf das Dach 
erstreckt. Ortspezifisch 
entwickelte der Künstler 
„curved standing land¬sca-
pe with entry door“ (2022), 
eine seiner monumentalen-
landscape-Skulpturen aus 
Erde. Speziell für die Aus-
stellung entstanden zudem u. a. 
Hunderte von Kindern gezeich-
nete Mond¬bilder, die unter dem 
Titel „your age and my age and 
the age of the moon“ (2014-lau-
fend) präsentiert werden – eine 
Meditation über das Universum.

Dr. Philipp Demandt, Direktor 
der Schirn Kunsthalle Frank-
furt, über die Ausstellung: 

„Das Schaffen Ugo Rondinones 
verfolge ich seit vielen Jahren 
mit großer Begeisterung. Umso 
glücklicher bin ich, dass der 
Künstler unserer Einladung ge-
folgt ist, seine erste große Über-
blicksausstellung in Deutschland 
in der Schirn zu präsentieren. 
Seine Werke wurden fast über-

all auf der Welt gezeigt und man 
kennt seine leuchtenden Regen-
bögen aus New York, Paris oder 
Shanghai. Nun erstrahlt eine 
dieser großartigen Arbeiten in 
Frankfurt über der Schirn. Auch 
wenn Rondinone zu den bekann-
testen Künstlern seiner Genera-
tion zählt, stets bleibt sein Werk, 
getragen durch eine eigentüm-
liche Poesie und begründet in 
einer subjektiven, gleichsam 
universellen Phänomenologie, 
faszinierend und ergreifend zu-
gleich.“
Die Ausstellung „LIFE TIME“ 
verbindet wesentliche Themen, 
die Ugo Rondinones Werk seit 

30 Jahren prägen: Zeit und Ver-
gänglichkeit, Tag und Nacht, 
Realität und Fiktion, Natur und 
Kultur. Zentral für das Schaffen 
des Konzept- und Installations-
künstlers sind das serielle Prin-
zip und die transmediale Varia-
tion von Motiven. Kunstwerke 
gehen aus Kunst¬werken hervor, 
sind jeweils Teil einer Serie und 
bilden in Rondinones künstleri-
schem Systemwerk-übergreifen-
de Beziehungen. Seine materi-
ellen Beobachtungen verbinden 
das Subjektive mit dem Univer-
sellen und schaffen eine sinn-
lich-ästhetische Brücke zu den 
nicht vom Menschen gemachten 
Dingen.

Immer wieder greift Rondinone 
in seinen Arbeiten auf die Iko-
nografie der Romantik zurück 
und webt sie ein in ein dichtes 
Geflecht aus Kunstgeschich-
te, Literatur und Popkultur. 
Der Ausgangs¬punkt seines 
multimedialen Œuvres ist die 
Transformation der Außenwelt 
in eine subjektive, emotionale 
Innen¬welt. Er entwirft Erfah-
rungsräume, in denen Raum und 
Zeit im individuellen Rhythmus 
des Wahrnehmens verschwin-
den und die Betrachterinnen und 
Betrachter selbst Teil der Instal-
lationen und ihrer immersiven 
Anlage werden.

FOTOS: BT

UGO RONDINONE. LIFE TIME
Neue Kunstausstellung in der SCHIRN – 24. Juni bis 18. September

Die Leuchtinstallation von Ugo 
Rondinone über Schirn leuchtet 
farbenprächtig.

Der Künstler in den
Ausstellungsräumen.

Fast 5.000 Kinder haben bei dem Projekt mitgemacht. Die Rotunde 
ist komplett mit den Zeichnungen ausgestattet und an den Türen 
sind alle kleinen Künstler namentlich genannt.

Die Tänzer ruhen – Gegensatz 
und Einheit zugleich.

Coupons
GÜLTIG VOM 04.07. - 14.08.2022

Natürlich von hier.Die Bäcker Eifl er App
Jetzt KOSTENLOS herunterladen!
Die Bäcker Eifl er App
Jetzt KOSTENLOS herunterladen!
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Online:
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ab sofort wieder hier innenliegendab sofort wieder hier innenliegend
Unsere Handzettel findest du

FOTOGALERIE 

Prominente besuchten 
den Deutschen 
SportpresseBall. 
Impressionen auf Seite 3. 3

AUSBILDUNG

Messeangebot kündigt sich 
an. Beim Kickern auf Augen-
höhe ins Gespräch kommen. 
Mehr dazu auf Seite 6. 5

41. Deutscher SportpresseBall 
„PEGASOS tanzt mit LAUREUS“ 

Emotionales Opening –  
PEGASOS-Preisverleihungen-Stargast Giovanni Zarrella & Band

FOTOS: 
SKYLINE PLAZA/SAUDA

Eisbahn-Eröffnung im Skyline Plaza 
GALLUS (PM) | Die ehemali-
ge GNTM-Kandidatin Bruna 
Rodrigues und Center Manger 
Olaf M. Kindt eröffneten den 
Skyline Winterzauber mit einem 
Eröffnungs-Tänzchen auf der 
Eco-Kunsteisbahn auf der Dacht-
errasse des Skyline Plaza.
Ebenfalls dabei war die Jugend-
mannschaft der Frankfurter Eis-
hockey Löwen, die ein begeister-
tes Testspiel zeigten.
Auch Eiskönigin Elsa, Eisprin-
zessin Anna sowie Schneemann 
Olaf ließen sich die Eröffnung 
nicht entgehen.
Für Center Manager Olaf M. 
Kindt ist die Eislaufbahn eine 
ideale Kombination für die 

Skyline Plaza und 
sagt: Weihnachts-
märkte gibt es be-
reits eine Vielzahl 
in Frankfurt aber 
ein Familiene-
vent mit Eislau-
fen, Shoppen und 
Skyline-Blick gibt 
es nur im Skyline 
Plaza.
Die Veranstalter 
Jürgen und Philipp Klein freuen 
sich auf die kommenden Wo-
chen. Ab sofort ist die Eisbahn 
sowie drei weitere Eisstockbah-
nen Montag – Sonntags geöffnet. 
Die Eisbahn läuft noch bis zum 
14. Januar 2024.

Holbein und die  
Renaissance im Norden

Städel Museum eröffnet  
neue Ausstellung 

SACHSENHAUSEN (LS) | Die Malerei der Renaissan-
ce ist eine Zeitwende in der Kunstgeschichte. Nach den 
Anfängen in Italien entwickelte sich Europas Norden zu 
etwas völlig Neuem. In wenigen Jahrzehnten entwickel-
te sich die Stadt Augsburg zum Zentrum der internatio-
nalen Renaissance. Das Städel Museum widmet sich bis 
zum 18. Februar 2024 dieser faszinierenden Kunstepo-
che. Gemälde, Zeichnungen und Druckgrafiken von 
Künstlern wie Holbein, Burgkmaier oder Donatello 
können für kurze Zeit im Ausstellungshaus des Städel 
Museums begutachtet werden. Das Ausstellungshaus im 
Städel Museum bietet allen Kunstfans einen gelungenen 
Aufenthalt mit wunderschönen Gemälden in einer ange-
nehmen Atmosphäre. Mehr Informationen zur Ausstel-
lung gibt es unter www.staedelmuseum.de 

Ort: �	� Städel Museum, Schaumainkai 63,  
60596 Frankfurt am Main

Termin: �	� 2. November- 18. Februar, Dienstag bis Sonntag, 
10-18 Uhr, Donnerstag 10-21 Uhr 

FRANKFURT
TIPP „TO GO“

FOTOS: STÄDEL MUSEUM

ALTE OPER (PM) | Wer den my-
thenumwobenen Ironman auf 
Hawaii gleich drei Mal gewinnt, 
wer beim Triathlon-Klassiker in 
Roth mit Bestzeiten jenseits al-
ler Vorstellungskraft brilliert, 
wer als Olympiasieger ohnehin 
schon früh einen Platz in den 
Geschichtsbüchern hat, der zählt 
zu den herausragenden Persön-
lichkeiten im Sport. Jan Frode-
no hat zudem neue Maßstäbe im 
Triathlonsport gesetzt und mit 
seiner Professionalität, Akribie, 
aber auch zugänglichen Art den 
Fokus zahlreicher Sportfans auf 
diese faszinierende Disziplin ge-
lenkt. Jan Frodeno wurde beim 
41. Deutschen SportpresseBall 
in der Alten Oper Frankfurt mit 
dem PEGASOS-Preis in der Kate-
gorie „Legende des Sports“ aus-
zuzeichnen.
Die Kraft des Sports nutzt auch die 
Laureus Sport for Good Stiftung, 
um be- nachteiligte Kinder und 
Jugendliche in ihrer persönlichen 

Entwicklung zu unterstützen und 
dadurch einen positiven Einfluss 
auf die Gesellschaft zu nehmen. 
Die Veranstalter des Deutschen 
SportpresseBalls sind beeindruckt 
von diesem Stiftungs-Konzept 
und freuen sich deshalb sehr, 
in der Laureus Sport for Good 
Foundation Germany einen neu-
en Charity-Partner gewonnen zu 
haben. Ganz bewusst lautet das 
Motto in diesem Jahr „PEGASOS 
tanzt mit LAUREUS“. 
Der Deutsche SportpresseBall 
gilt seit 40 Jahren mit seinem fa-
cettenreichen Programm und be-
rührenden Ehrungen als eines der 
Event-Highlights in Deutschland, 
für das Hessens Ministerpräsident 
Boris Rhein erneut die Schirm-
herrschaft übernommen hat. Wie 
im vergangenen Jahr wird der 
langjährige TV-Kommentator und 
Grimme-Preisträger Gerhard Del-
ling die Dinner-Gäste im Großen 
Saal charmant durch den Abend 
begleiten.

Von jeher beginnt der Ball mit ei-
nem hochemotionalen Opening, 
das gleichzeitig eine Urauffüh-
rung ist und in diesem Jahr prä-
sentiert von der Host City Frank-
furt und der EURO 2024 GmbH. 
Die zweimalige Europameisterin 
Célia Šašić, Botschafterin der 
UEFA EURO 2024, sowie Fußball-
weltmeister sowie EURO-Turnier-
direktor Philipp Lahm, zugleich 
Ehrenspielführer der deutschen 
Fußbal l-Nat ionalmannschaft, 
und Frankfurts Oberbürgermeis-
ter Mike Josef begleiteten einen 
wahrlich erhebenden Moment.
Zu den Highlights im Großen Saal 
zählen dann vor allem die PE-
GASOS-Ehrungen in den Katego-
rien „Sportler mit Herz“, „Sport-
medien“ (Preisträgerin 2023 ist 
Radioreporterin Sabine Töpper-
wien, eine Pionierin der deutschen 
Sportberichterstattung; siehe auch 
die beigefügte Pressemitteilung) 
und „Legende des Sports“.
Der PEGASOS-Preis in der Ka-

tegorie „Sportler mit Herz“ geht 
daher an den Basketball-Welt-
meister, die deutsche Basket-
ball-Nationalmannschaft.
Eine ganz andere deutsche Er-
folgsgeschichte hat der musi-
kalische Stargast des Abends 
geschrieben. Die Veranstalter 
freuen sich sehr, ihren Gästen Gi-
ovanni Zarrella & Band live um 
Mitternacht zu präsentieren! Seit 
Giovanni Zarrella 2019 sein „La 
vita è bella“–Solodebüt vorgelegt 
hat, zählt er zu den größten Stars 
der aktuellen Popschlager-Land-
schaft. 
Zu später Stunde ist die Clubloun-
ge in der Ebene 5 ein gefragter 
Treffpunkt. 2019 transformierte 
die BigCityBeats WORLD CLUB 
DOME BlackTie-Edition diesen 
Hotspot aller Dance-Fans erst-
mals in eine neue Dimension. Eine 
Fotogalerie der Gäste und des 
Abendprogramms finden Sie auf 
Seite 3 oder im Internet: rhein-
mainverlag.de. 

Der Pokal der EM 2024 wurde mit Euro-Turnierdirektor Philipp Lahm, Botschafterin Célia Sasic und Oberbürgermeister Mike Josef in den 
Ballhimmel gehoben. Schirmherr Boris Rhein freute sich mit seiner Gattin. Stargast Sänger und Entertainer Giovanni Zarrella performte gran-
dios und riss das Publikum mit.  										                    FOTOS: BT
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ECKENHEIM (BG) | Beschauli-
che 5 km trennen Eckenheim 
von der Frankfurt Innenstadt. 
Trotz der Nähe zum Zentrum 
versprüht der Stadtteil wei-
terhin dörflichen Charakter. 
Bis Anfang des 20. Jahrhun-
derts bestand das über 1.200 
Jahre alte Dorf hauptsächlich 
aus Bauern und Gärtnern, die 
ihre Produkte ins benachbar-
te Frankfurt lieferten. Da die 
Gemeinde keine Industrie hat-
te und verschuldet war, bean-
tragte sie im April 1900 beim 
Frankfurter Magistrat ihre Ein-
gemeindung. 10 Jahre später 
verabschiedete der preußische 
Landtag ein Gesetz zur Auflö-
sung des Landkreises Frank-
furt. Am 1. April 1910 wurde 
Eckenheim ein Stadtteil von 
Frankfurt.

Eckenheims Wahrzeichen: 
Der hohe Turm 

Zu Eckenheims Wahrzeichen 
entwickelte sich der Turm der 
römisch-katholischen Herz-Je-
su-Kirche. Der Kirchturm fällt 
mit seiner Höhe von 56 Metern 
bereits von Weitem ins Auge. 
Heute ist er Kulturdenkmal 
nach dem Hessischen Denkmal-
schutzgesetz. Die Kirche wird 
schon lange nicht mehr für Got-
tesdienste genutzt. Nachdem die 
Zahl der Gemeindemitglieder 
bis 1959 stark anstiegen war, 

wurde das Gebäude nieder-
gelegt – bis auf den Turm. Der 
Rest des Gebäudes wurde durch 
einen modernen und größeren 
Neubau ersetzt. 

Brandschutz-, Katastro-
phenschutz- und Rettungs-

dienstzentrum (BKRZ) 
Beim BRKZ handelt es sich um 
die Feuer- und Rettungswache 
1, die 2003 erbaut wurde. Das 

Einsatzgebiet erstreckt sich al-
lerdings weit über Eckenheim 
hinaus. Viele der nördlichen und 
östlichen Stadtteile wie zum 
Beispiel Dornbusch, Preunges-
heim, Seckbach oder die Innen-
stadt profitieren von der nahen 
Lage des Zentrums. Besonders 
am BKRZ ist die Vielzahl der 
Sonderaufgaben, die Mitarbei-
ter übernehmen. Beispielswei-
se gibt es eine Sondereinheit 
für Umwelt und Sicherheit, 
Atemschutz- und Messgeräte-
werkstatt oder auch einen Son-

derdienst für den „Einsatz bei 
hochkontagiösen Infektions-
krankheiten“.

Das Eckenheimer Depot

Auch als „Wagenhalle Ecken-
heim“ bekannt ist das Eckenhei-
mer Depot. Seit 1911 ist es be-
reits das Depot der Frankfurter 
Straßenbahn. Über 30 Gleise 
wurden überdacht, um die Stra-
ßenbahnen vor den Witterungs-
verhältnissen zu schützen. Es ist 

das einzige Straßenbahndepot 
in Frankfurt, das die Angriffe 
des Zweiten Weltkriegs unbe-
schadet überstanden hat. Einige 
besondere Wagen wurden wäh-
rend des Krieges unter Planen 
versteckt. Diese wurden schließ-
lich 1950 wieder entdeckt und 
in das Verkehrsmuseum in 
Schwanheim gebracht. Heute 
befindet sich im Eckenheimer 
Depot der Sitz des Vereins His-
torische Straßenbahn der Stadt 
Frankfurt. Ansonsten dient das 
Depot nur noch als Wagenhalle. 

Die Europazentrale 
der Mormonen 

Eckenheim wurde erstaunli-
cherweise und wahrscheinlich 
nicht vielen Einwohnern be-
wusst zum religiösen Zentrum 
für die Mormonen, auch bekannt 
als die „Kirche Jesu Christi der 
Heiligen der Letzten Tage“. Da-
mit befinden sich in dem kleinen 
Stadtteil gleich drei verschie-
dene Kirchen. Die Mormonen 
missionieren hier, jedoch auch 
weit über den Stadtteil hinaus. 
Die Kirchenanhänger versuchen 
durch Einladungen zum Tag der 
offenen Tür, Menschen für ihre 
Religion zu gewinnen. Dabei 
können Interessierte ihren Durst 
stillen und sich die Kirche von 
Innen anschauen. 

Nazarethkirche 

Ein weiteres hessisches Kultur-
denkmal in Frankfurt ist die 
evangelische Nazarethkirche. 
Seit 1929 sind Kirche und Ge-
meinde nach Nazareth in Ga-
liläa benannt, dem Heimatort 
Jesu Christi. Doch errichtet 
wurde die Kirche bereits 1863 
nach den Plänen des Baumeis-
ters Simon Ochs. Äußerlich er-
kennbar ist die Kirche an ihrem 
schlichten Backsteinmauerwerk. 
Imposanter ist der helle Innen-
raum der Kirche. Fast alles wur-
de in der Farbe Weiß angelegt. 

Dies geschah bei einer grund-
legende Renovierung 1960, als 
die bisherigen Wandmalereien 
und Bibelworte überdeckt wur-
den. Wände, Decke und Empore 
strahlen in einem reinen Weiß-
ton. Die Kunst dabei ist, dass 
die Kirche dennoch nicht steril 
wirkt. 

Neuer Jüdischer Friedhof

Nachdem der bisherige jüdische 
Friedhof zu klein geworden ist 
und nicht weiter ausgebaut wer-
den konnte, hat sich die Stadt 
Frankfurt im Jahr 1928 dazu 
entschieden eine weitere jüdi-
sche Begräbnisstätte zu eröff-
nen. Der neue Friedhof grenzt 
im Süden an den Hauptfriedhof 
und besitzt insgesamt eine Flä-
che von 54.532 Quadratmetern. 
Nach dem Zweiten Weltkrieg 
entschied man sich, eine Fried-
hofsmauer aus Steinen zu er-
richten. Die Steine stammten 
von der Hauptsynagoge und 
der Börneplatzsynagoge beim 
Novemberprogrom von 1938 
zerstört worden waren. Eine Ge-
denktafel weist darauf hin, wo-
her das Baumaterial für die Mau-
er stammt.  Heute finden sich die 
Gräber von insgesamt 8000 Ver-
storbenen auf dem Friedhof. Von 
der Gestaltung gleicht der neue 
Friedhof traditionellen jüdischen 
Friedhöfen und wurde in schlich-
ter Bauweise gehalten.

FOTOS: TL

AUS DEN

STADT-
TEILEN

Frankfurt Eckenheim
Ein Stadtteil zwischen Tradition und Wandel

Der Neue 
Jüdische 
Friedhof ist in 
einem schlich-
ten Baustil 
gehalten. 

Der Kirchturm wird mit seiner Höhe von 56 Metern von fast 

jedem Platz im Stadtteil gesehen. 

Die Feuer- und Rettungswache 1 übernimmt eine Vielzahl von Sonderaufgaben für die Stadt Frankfurt. 

Schaut gerne bei 
uns auf Instagram 

vorbei:
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41. Deutscher SportpresseBall Impressionen 

Iryna Tater

Iryna Thater und Frank Otto
Marcel Reiff mit Gattin

Dragoslav Stepanovic mit Gattin

Prof. Hendrik Streeck mit Paul Zubeil Andy Möller mit Gattin
Holger Bouffier mit Gattin

Jörg Wontorra mit GattinLaura Wontorra 

mit Vater Jörg Riccardo Basile mit seiner Mutter

Uschi Glas mit Partner Dieter Hermann

Oberbürgermeister  

Mike Josef mit Gattin 

Richy MüllerDeborah Levi
Peter Fischer Marie-Luise Marjan in Begleitung

Preisträger der Auszeichnung „Legende 

des Sports“ Jan Frodeno mit Frau Emma

Jörg Wontorra mit Familie

 FOTOS: BT
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sie digital
sichtbarer
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MARKT

· Draht- und Gitterzäune
· Schiebetore · Drehkreuze
· Schranken · Türen · Pfosten
· Sicherheitszäune · Tore
· Mobile Bauzäune · Alu-Zäune
· sämtliche Drahtgeflechte
· Alu-Toranlagen · Gabionen
· auch Montagen
· auch Privatverkauf

Zäune · Gitter · tore
Draht-Weissbäcker KG
Steinstr. 46-48, 64807 Dieburg
Tel. (06071) 98810 
Fax (06071) 5161

www.draht-weissbaecker.de
E-Mail: draht@weissbaecker.de

120 km Draht und Gitter
1900 Türen und Tore am Lager

Wir kaufen Wohnmobile + Wohn-
wagen,   03944 - 36160,
www.wm-aw.de Fa.

1A Trapezbleche auf Maß
direkt v. Hersteller.
5% online Rabatt + Lieferung 
bundesweit

03685/40914-0
www.dachbleche24-shop.de

Suche antike Möbel, Gemälde,
Uhren, Silber, Militaria, Bücher,
Krüge, Fotoapparate,   06108-
9154213

Frau Milli kauft: Pelze, Nerze aller
Art, Kleidung, Schreib- und Näh-
maschinen, Bilder, Porzellan, Blei-
kristall, Uhren, Alt- und Bruchgold,
Zahngold, Goldschmuck, Mode-
schmuck, Teppiche, Brücken, Krü-
ge, Münzen, Bernstein, Silber aller
Art, Silberbesteck, , Leder- und
Krokotaschen, Antiquitäten, Mes-
sing, Gardinen, Möbel, Schallplat-
ten, Zinn, Ferngläser, Puppen,
Briefmarken. Kompl. Nachlässe
aus Haushaltsauflösungen. Kosten-
lose Beratung u. Wertschätzung.
Zahle bar vor Ort. Täglich: 7.30 -
21 Uhr, auch am Wochenende.
 069 - 59772692

Das Spielmobil kommt zur Plätzchenback-Tournee!
Projektstart ab 15. November 

KIDS (PM) | Der Verein Aben-
teuerspielplatz Riederwald e. 
V. lädt ein zur Plätzchenback-
tournee mit dem Spielmobil, das 
auch in diesem Jahr in der Vor-
weihnachtszeit durch 5 Frankf-
urter Stadtteile fährt. 
Der Verein Abenteu-
erspielplatz Rieder-
wald e. V. möchte 
mit dieser Aktion 
die vorweihnacht-
liche Tradition 
aufgreifen, in der 
kalten und dunklen 
Jahreszeit mit Kindern 
am Herd zu backen. Damit 
soll den Kindern auch eine Al-
ternative zum vermehrten Kon-
sum von Billigwaren aus Super-
märkten geboten werden, wenn 
sie das Angebot erhalten, mit 

den Betreuerinnen und Betreu-
ern des Spielmobils gemeinsam 
im Rahmen dieser Adventsbä-
ckerei Plätzchen zu backen. 
Von denjenigen, die die Plätz-

chen schön verpackt und mit 
Geschenkanhängern 

versehen mit nach 
Hause nehmen 
wollen, wird ein 
Teilnahmebeitrag 
von € 5,- erhoben. 
Der Kostenbeitrag 

für einen Holzstab 
mit Teig zum Backen 

beim, am gleichen Tag 
stattfindenden Stockbrotfeu-

er, beträgt € 2,-. Entsprechend 
der Witterung werden auch für 
Kinder und Eltern warme Ge-
tränke angeboten. Los geht’s am 
Mittwoch, dem 15. November 

2023 um 14 Uhr auf dem Ried-
bergplatz. An drei Tagen, vom 
15. bis 17. November, jeweils 
in der Zeit von 14 bis 18 Uhr, 
können dort die Kinder lecke-
re Plätzchen und Stockbrot ba-
cken. Die Aktion wird gefördert 
von Riedberg Immobilien. 

Danach hält das Spielmo-
bil-Team vom 20. bis 22. No-
vember auf dem Buchrainplatz 
im Stadtteil Oberrad, am 23. 
und 24. November am Born-
heimer Uhrtürmchen auf der 
Berger Straße, vom 27. bis 29. 
November auf dem Friedberger 

Platz im Nordend und am 
30. November und am 01. 
Dezember auf dem Kur-
fürstenplatzin Bocken-
heim (jeweils in der Zeit 
von 14 bis 18 Uhr).

FOTOS: ABENTEUERSPIELPLATZ 

RIEDERWALD 

Mit unserem neuen kostenlosen E-Paper-Abonnement holen 
Sie sich Infos und Angebote aus der Region direkt 

auf Ihren PC, Ihr Tablet und Ihr Handy.

Hier gehts zur Anmeldung

Kostenfrei

schnell, digital

SECKBACH

Das Stadtteilporträt mit einem 
Ausgehtipp finden Sie auf 
Seite 2. 2
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EXPERTENRAT

Kompetente Wissensvermitt-
lung rund um die Gesundheit 
lesen Sie auf Seite 4. 4

H E I M A T Z E I T U N G     M I T  H E R Z

Die Frankfurt Fashion Week ein voller Erfolg 
Es gab während der Fashion Week Frankfurt 104 Veran-
staltungen und jeder Besucher konnte nur ein gewisses 
Programm für sich realisieren. Die Redaktion hat vier Ver-
anstaltungen besucht und unzählige Fotos gemacht. Wir 
laden Sie ein, dieses Mal unsere Website www.der-frank-
furter.de zu besuchen und sich an den Fotos von Desig-
nern, Aktiven, Models und gut gelaunten Besuchern zu 
erfreuen. Sie finden dort die Mode von Samuel Gärtner 
präsentiert auf dem Eisernen Steg. Modedesignerin Se-
miha Bähr und Frankfurts VIP-Schneider Stephan Görner 
zeigten im Rahmen der Frankfurt Fashion Week eine große 
Modenschau unter dem Motto Faces of Frankfurt an der 
Welle Frankfurt. Selbst strömende Regen hat die Mainzer 
Designerin Anja Gockel nicht aufgehalten, die wunderba-
ren Kleider im Frankfurter Hof zeigen zu lassen. Auch das 
Dankeschön an die Frauen die maßgeblich zur Realisation 
der Woche beigetragen haben, befindet sich dort.

Öffnungszeiten: Immer zugänglich
Adresse: www.der-frankfurter.de – „Hinter den Kulissen“

FRANKFURT
TIPP „TO GO“

Designer-Mode-Menschen. FOTO: BT

SACHSENHAUSEN (TS) | Es 
ist kein Tag wie jeder andere auf 
dem Trainingsgelände vor dem 
Deutsche Bank Park. Für die Eu-
ropaleague-Sieger von Eintracht 
Frankfurt ist der Urlaub vorbei 
und erstmals seit zwei Jahren 
dürfen beim Trainingsauftakt 
wieder Fans dabei sein. Rund 
1.000 Anhänger sind gekommen 
und besonders neugierig auf den 
ersten Auftritt von WM-Siegtor-
schütze Mario Götze, der in der 
kommenden Spielzeit für die Ein-
tracht auf dem Platz steht. 
Nach dem ersten Mannschaft-
straining geht es für Götze nun 
zur offiziellen Vorstellung in die 
Eintracht Geschäftsstelle „Im 
Herzen von Europa“. Als er den 

Raum betritt, geht das Blitzlicht-
gewitter los. Spätestens jetzt wird 
klar: Die Eintracht hat einen 
echten Star nach Frankfurt ge-
lockt. Götze selbst wirkt gelas-
sen, scherzt mit den anwesenden 
Journalisten und freut sich auf 
seine neue Herausforderung in 
der Mainmetropole.
Für seinen Wechsel hätten viele 
Faktoren eine Rolle gespielt: Der 
Verein, die emotionalen Fans, der 
Deutsche Bank Park, die Bundes-
liga und die anstehenden Spiele 
in der Champions League, er-
klärt der SGE-Neuzugang. „Es ist 
einfach ein super Gesamtpaket 
für mich. Ich bin dieses Jahr 30 
geworden, habe schon viel erlebt. 
(…) Es ist wichtig für mich, es zu 

genießen, auf dem Platz zu ste-
hen, meine Leistung zu bringen, 
in einem vollen Stadion zu spie-
len und gesund zu bleiben. Dabei 
geht es auch um Kleinigkeiten, 
wie regelmäßiges Training und 
einfach auf dem Platz zu sein. 
Was war, ist mir nicht wichtig. 
Der Blick geht nach vorne“, er-
klärt der Offensivmann auf die 
Frage, ob er durch seinen Wech-
sel und die große Erwartungshal-
tung nicht unter hohem Druck 
stehe.
Erstmal lebt Götze jetzt im Ho-
tel, will aber mit der Familie 
nach Frankfurt ziehen. „Ich habe 
Freunde in Frankfurt und war 
schon ein paar Mal hier. Ansons-
ten kenne ich die Stadt noch nicht 

wirklich, freue mich aber darauf, 
in Frankfurt meinen Lebensmit-
telpunkt zu haben. Ich habe gele-
sen, es sei die siebtlebenswerteste 
Stadt weltweit. Die Anbindun-
gen, der Flughafen, die Fans – das 
alles ergibt eine super Kombina-
tion. Ich bin gespannt die Stadt 
kennenzulernen“, erklärt Götze. 
Mario Götze kommt vom nie-
derländischen Erstligisten PSV 
Eindhoven und erhält bei der 
Eintracht einen Vertrag bis 2025. 
Die Bundesliga-Rückkehr des 
WM-Helden von 2014 kostet die 
SGE etwa drei Millionen Euro 
Ablöse. Eintracht Frankfurt ist 
nach Borussia Dortmund und 
Bayern München Götzes dritter 
Arbeitgeber in Deutschland.

Super Mario ist endlich da! 
Eintracht-Neuzugang Mario Götze offiziell vorgestellt

ALTSTADT (PM) | Die Schirn 
Kunsthalle Frankfurt widmet 
Ugo Rondinone (*1964) die erste 
große Über¬blicksausstellung in 
Deutschland und präsentiert mit 
„LIFE TIME“ zentrale Gemälde, 
Skulpturen und Videoarbeiten 
des Schweizer Künstlers, der in-
ternational zu den bekanntesten 
seiner Genera¬tion zählt. In sei-

nen Werken verleiht er alltägli-
chen Dingen und Phänomenen 
eine poetische Dimension. Ein 
Baum, eine Uhr, die Sonne oder 
ein Regenbogen – mittels Wie-
derholung, Isolation oder Reduk-
tion setzt er sie in seinen charak-
teristischen, stets minimalistisch 
bespielten Räumen in einen 
neuen Kontext und schafft atmo-
sphärische Stimmungsbilder.
Eigens für die Schirn grup-
piert er rund 80 seiner 
Arbeiten zu neuen Kons-
tellationen und Abfolgen 
und schafft dadurch eine 
einmalige Installation, 
die sich über die gesamte 
Länge der Galerie, in die 
Rotunde und auf das Dach 
erstreckt. Ortspezifisch 
entwickelte der Künstler 
„curved standing land¬sca-
pe with entry door“ (2022), 
eine seiner monumentalen-
landscape-Skulpturen aus 
Erde. Speziell für die Aus-
stellung entstanden zudem u. a. 
Hunderte von Kindern gezeich-
nete Mond¬bilder, die unter dem 
Titel „your age and my age and 
the age of the moon“ (2014-lau-
fend) präsentiert werden – eine 
Meditation über das Universum.

Dr. Philipp Demandt, Direktor 
der Schirn Kunsthalle Frank-
furt, über die Ausstellung: 

„Das Schaffen Ugo Rondinones 
verfolge ich seit vielen Jahren 
mit großer Begeisterung. Umso 
glücklicher bin ich, dass der 
Künstler unserer Einladung ge-
folgt ist, seine erste große Über-
blicksausstellung in Deutschland 
in der Schirn zu präsentieren. 
Seine Werke wurden fast über-

all auf der Welt gezeigt und man 
kennt seine leuchtenden Regen-
bögen aus New York, Paris oder 
Shanghai. Nun erstrahlt eine 
dieser großartigen Arbeiten in 
Frankfurt über der Schirn. Auch 
wenn Rondinone zu den bekann-
testen Künstlern seiner Genera-
tion zählt, stets bleibt sein Werk, 
getragen durch eine eigentüm-
liche Poesie und begründet in 
einer subjektiven, gleichsam 
universellen Phänomenologie, 
faszinierend und ergreifend zu-
gleich.“
Die Ausstellung „LIFE TIME“ 
verbindet wesentliche Themen, 
die Ugo Rondinones Werk seit 

30 Jahren prägen: Zeit und Ver-
gänglichkeit, Tag und Nacht, 
Realität und Fiktion, Natur und 
Kultur. Zentral für das Schaffen 
des Konzept- und Installations-
künstlers sind das serielle Prin-
zip und die transmediale Varia-
tion von Motiven. Kunstwerke 
gehen aus Kunst¬werken hervor, 
sind jeweils Teil einer Serie und 
bilden in Rondinones künstleri-
schem Systemwerk-übergreifen-
de Beziehungen. Seine materi-
ellen Beobachtungen verbinden 
das Subjektive mit dem Univer-
sellen und schaffen eine sinn-
lich-ästhetische Brücke zu den 
nicht vom Menschen gemachten 
Dingen.

Immer wieder greift Rondinone 
in seinen Arbeiten auf die Iko-
nografie der Romantik zurück 
und webt sie ein in ein dichtes 
Geflecht aus Kunstgeschich-
te, Literatur und Popkultur. 
Der Ausgangs¬punkt seines 
multimedialen Œuvres ist die 
Transformation der Außenwelt 
in eine subjektive, emotionale 
Innen¬welt. Er entwirft Erfah-
rungsräume, in denen Raum und 
Zeit im individuellen Rhythmus 
des Wahrnehmens verschwin-
den und die Betrachterinnen und 
Betrachter selbst Teil der Instal-
lationen und ihrer immersiven 
Anlage werden.

FOTOS: BT

UGO RONDINONE. LIFE TIME
Neue Kunstausstellung in der SCHIRN – 24. Juni bis 18. September

Die Leuchtinstallation von Ugo 
Rondinone über Schirn leuchtet 
farbenprächtig.

Der Künstler in den
Ausstellungsräumen.

Fast 5.000 Kinder haben bei dem Projekt mitgemacht. Die Rotunde 
ist komplett mit den Zeichnungen ausgestattet und an den Türen 
sind alle kleinen Künstler namentlich genannt.

Die Tänzer ruhen – Gegensatz 
und Einheit zugleich.
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(djd-p). Mit dem 
Alter lässt bei 
vielen Menschen 
die Sehkraft 
nach. Die häu-
figste Ursache 
dafür ist der 
Graue Star, me-
dizinisch Katarakt, der zu einer 
Trübung der Augenlinse und ver-
dunkelter, unscharfer Sicht führt. 
So war es auch bei den Eltern des 
Augenarztes Dr. med. Harald 
Gäckle: „Es war sehr mühsam, 
sich dauernd eine stärkere Brille 
machen zu lassen“, erzählt sein 
80-jähriger Vater. Der Sohn riet 
ihm und seiner Mutter zu einer 
Katarakt-OP. „Die Operation 
des Grauen Stars ist ein Routine- 
Eingriff und sehr sicher“, weiß 
der erfahrene Arzt. Dabei wird 
die getrübte Linse entfernt und 
durch eine künstliche ersetzt – 

Informationen dazu gibt es unter 
www.wieder-gut-sehen.de.

Die Eltern selbst operiert 
Nachdem seine Eltern sich für 
die OP entschieden hatten, ließ 
es sich Gäckle nicht nehmen, 
sie eigenhändig durchzuführen. 
„Es war mir ein großes Anliegen, 
meine Eltern selber zu operieren, 
da ich diese Verantwortung nie-
mand anderem aufbürden woll-
te. Mir war von vornherein klar, 
dass meine Eltern sehr gute Kan-
didaten sind und die Operation 
zum Erfolg führen wird“, erklärt 

er. Wie erwartet, verlief alles 
gut: „Ich habe nichts gespürt 
und hinterher gleich etwas 
gesehen“, resümiert sein Va-
ter, ebenfalls Augenarzt.

Bessere Sicht gleich 
nach der Operation 

Gäckles Eltern bekamen mo-
derne EDOF-Linsen einge-
setzt. Diese ermöglichen den 
Patienten zumeist ungetrübte 
Sicht sowie scharfes Sehen in 
verschiedenen Entfernungen – 
von der Ferne über den Zwi-
schen- bis zum funktionellen 
Nahbereich (ca. 50 Zentimeter). 
„Die OP verlief optimal. Ich 
sehe in Ferne und Nähe wieder 
gut“, freut sich Gäckles Mut-
ter. Auto fahren gehe ebenfalls 
prima, so der Vater: „Ich freue 
mich sehr, dass mir der Alltag 
wieder leichter fällt.“

Wieder (fast) ohne Brille leben
Eine Katarakt-OP mit modernen Linsen ermöglicht Sehen in (fast) jeder Entfernung 

-ANZEIGE-
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(djd-p). Der „Gefällt 
mir“-Button auf Social 
Media ist schnell ge-
klickt. Doch was wirk-
lich zählt, sind reale 
Erfahrungen und Emo-
tionen. Unter dem Mot-
to „Schenke, was du 
likest“ findet sich bei 
Jochen Schweizer ge-
nau das Richtige: pure 
Action, Spaß und eine 
große Portion Aben-
teuer. Wer etwa auf 
der Suche nach span-
nenden Weihnachts-
geschenken oder Winterüber-
raschungen ist, kann sich von 
der großen Auswahl auf www.
jochen-schweizer.de inspirieren 
lassen. Wie wäre es etwa mit 
einer Schneeschuhwanderung, 
einer rasanten Tour mit dem 
Schneemobil oder einer Über-
nachtung im Iglu? 

Beim E-Foiling wiederum trifft 
Innovation auf alten Surfer-
geist. Hier fühlt man sich, als 
könnte man über das Wasser 
schweben. Ein außergewöhn-
liches Geschenk ist auch ein 
Gleitschirm-Flug – die gedie-
gene Art, die Welt von oben zu 
entdecken.

„Schenke, was du likest“ 
Außergewöhnliche Geschenkideen mit Action, Spaß und Abenteuer 

© Foto: djd/jochen-schweizer.de

-ANZEIGE-

(djd-p). Gemeinsame Erlebnis-
se und die Erinnerungen da-
ran sind besonders wertvolle 
Geschenke. Denn daraus ent-
stehen persönliche Geschich-
ten zu zweit, an die man noch  

Jahre später gerne zurück-
denkt. Unter dem Motto 
„Macht Euch keine Geschen-
ke, schenkt Euch Gemein-
samzeit!“ bietet mydays eine 
Vielzahl origineller und unver-
gesslicher Erlebnisse an zahl-
reichen Standorten. Mit der 
mydays Geschenkbox „Well-
ness & Beauty“ etwa gönnt 
man lieben Menschen erhol-
same Wellness-Erlebnisse und 
eine wohlverdiente Auszeit. 
Wer den Puls einer Metropo-
le spüren und neue Eindrücke 
sammeln möchte, liegt mit ei-
nem mydays Städtetrip genau 
richtig. Eine weitere originelle 
Idee: die faszinierende Welt des 
Varietés oder die Magie eines 
zauberhaften Musical-Dinners 
erleben. Unter www.mydays.de  
finden sich zahlreiche Ideen für 
Präsente, die man noch lange 
im Herzen trägt.

Erlebnisse sind das schönste Geschenk  
Gemeinsame Zeit zu zweit schafft unvergessliche Erinnerungen 

© Foto: djd/mydays.de
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ePaper schon am Freitag 
(RED) | DER FRANKFURTER präsentiert einen neuen digitalen Le-
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CO2-Emissionen und steigende Energiepreise. Sie erhalten zeitnahe Be-
nachrichtigungen über unseren wöchentlichen E-Mail-Infoletter – und 
das völlig kostenfrei! Keine langfristige Bindung notwendig.

Wir begleiten 
Sie bei all 
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KONTAKTIEREN SIE UNS NOCH HEUTE!

Besucht uns auf 
Instagram:
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Unterstützen Sie mit uns den Verein Stützende Hände e.V. Das Finanzamt erkennt den Vereinen 
aufgrund ordnungsgemäßer Vereinstätigkeit Gemeinnützigkeit und Mildtätigkeit zu. Damit sind 
alle Spenden von der Steuer absetzbar.

Hier das Spendenkonto des Vereins „Stützende Hände e.V.“:
Bank: Frankfurter Volksbank | IBAN: DE 97 5019 0000 6002 1725 32 

Ihre Spende mit dem Stichwort: „DER FRANKFURTER“ würde uns freuen. DANKE!

CHARITY (PM) | Die Weih-
nachtszeit ist für uns alle eine 
besondere Zeit des Jahres. Wir 
haben uns zum Ziel gesetzt, die 
Herzen derjenigen zu erwär-
men, die es am meisten brau-
chen. Dieses Jahr setzen wir un-
sere Tradition fort und verteilen 
16.000 Geschenke an Kinder 
aus sozial schwachen Verhält-
nissen und schwerkranke Kin-
der in Frankfurt und Umgebung.
Doch das ist nicht alles. In die-
sem Jahr brechen wir neue 
Wege und starten erstmals eine 
ganz besondere Weihnachtsak-
tion für Senioren, die nieman-
den haben.

Wir schenken Kindern  
und Senioren  

Weihnachtsfreude

Für Kinder aus sozial schwachen 
Verhältnissen und schwerkran-
ke Kinder wird Weihnachten 
besonders festlich sein, denn 
wir werden insgesamt 16.000 
Geschenke vorbereiten, die in 
Frankfurt, Offenbach, Mainz, 
Gießen, Heidelberg, Darmstadt 

& Wiesbaden verteilt werden. 
Unsere Helfer sind bereit, die 
Augen der Kinder zum Strahlen 
zu bringen und ihnen unver-
gessliche Momente zu schenken. 
Wir haben uns entschieden, un-
ser Engagement in diesem Jahr 
auf die älteren Mitglieder unse-
rer Gemeinschaft auszuweiten. 
Zum ersten Mal starten wir die 

Weihnachtsaktion für Senio-
ren, die niemanden haben. An 
Heiligabend, dem 24. Dezem-
ber 2023 werden wir mit rund 
100 Senioren in unserem Ver-
einshaus Weihnachten feiern!

Eine herzliche  
Weihnachtsfeier  

für Senioren
Unsere Weihnachtsfeier für Se-
nioren wird eine herzliche und 
festliche Veranstaltung sein. 
Wir werden sicherstellen, dass 
alle Senioren von uns abgeholt 
und wieder nach Hause gebracht 
werden, damit sie an diesem be-
sonderen Tag sorgenfrei feiern 
können. Ein festlich geschmück-
ter Weihnachtsbaum wird das 
Vereinshaus erhellen und die 
Atmosphäre der Feiertage ver-
breiten. Es wird reichlich zu 
essen und zu trinken geben, ein-
schließlich einer warmen Mahl-
zeit mit Delikatessen wie Gans 
& Kartoffeln. Live-Musik wird 
die Feier untermalen und die 
Senioren zum Tanzen einladen. 
Natürlich dürfen Geschenke 

nicht fehlen. Wir haben beson-
dere Geschenke für bedürftige 
Senioren vorbereitet, um ihnen 
ein Lächeln auf die Lippen zu 
zaubern.

Zusammen  
Weihnachten erleben

Die Festlichkeiten werden mit 
verschiedenen Aktivitäten wie 
Bingo & Gemeinschaftsspielen 
abgerundet, so dass wir gemein-
sam mit unseren Senioren ca. 
6 Stunden verbringen können. 
Es geht darum, eine warme 
und einladende Atmosphäre zu 
schaffen und den älteren Men-
schen das Gefühl zu geben, dass 
sie nicht allein sind, besonders 
in dieser schönen Zeit des Jah-
res. Unsere Weihnachtsaktion 
für Kinder und Senioren ist ein 
Beweis dafür, wie Mitgefühl & 
Barmherzigkeit in der Weih-
nachtszeit wärmen können. Wir 
sind dankbar für die Unterstüt-
zung unserer Gemeinschaft und 
freuen uns darauf, gemeinsam 
eine festliche Saison der Liebe 
und Freude zu erleben.

DER FRANKFURTER 
Charity Aktion

Stützende Hände e.V. - Gemeinsam für Weihnachtsfreude

Deutsche Meisterschaften  
im Handwerk 

Junge Zweirad-Profis glänzen bei den German Craft Skills 

GUTLEUTVIERTEL (PM) | Die 
Bundesfachschule Zweirad der 
Handwerkskammer Frankfurt-
Rhein-Main feiert en erfolg-
reichen Abschluss der German 
Craft Skills Zweirad. In Zusam-
menarbeit mit dem Bundesin-
nungsverband Zweirad wurden 
bei den Deutschen Meisterschaf-
ten des Handwerks im Bereich 
Zweirad am 4. November, die 
besten Teilnehmer ermittelt, die 
in die Zukunft des Handwerks 
blicken lassen.
Insgesamt 15 junge Zweirad-
gesellen aus den Bereichen 
Motorrad und Fahrrad, maßen 
sich in diesem Wettbewerb, der 
sowohl traditionelle Fertigkei-
ten als auch moderne Techni-
ken umfasste. Die Deutschen 
Meisterschaften wurden vom 
Bundesinnungsverband Zweirad 
ausgeschrieben. Für Umsetzung 
und Organisation erfolgte in der 

Bundesfachschule Zweirad. 
Die Teilnehmer aus den ver-
schiedenen Bundesländern stell-
ten ihr Können in verschiede-
nen aber stets anspruchsvollen 
Aufgaben unter Beweis stellen 
wie zum Beispiel mit der Dia-
gnose elektrischer Systeme bei 
Fahrrädern oder die komplexe 
Getriebezusammenstellung bei 
Motorrädern. 
Im Zweirad-Segment Motorrad 
ist Felix Schüssler aus Hamburg 
erster Bundessieger, dicht ge-
folgt von Aaron Lutz aus Aalen 
als zweiten Bundessieger. Im 
Segment Fahrrad wiederrum 
schafften es Steffen Hanel aus 
Leonberg, Lennart Kreft aus 
Steinfurt und Pera Jurukovic 
aus der Nähe von Braunschweig 
auf das Siegertreppchen- da im 
Segment Fahrrad jedoch von 
keinem Teilnehmer die erfor-
derliche Mindestpunktzahl er-

reicht wurde, konnte in diesem 
Segment bei den Meisterschaf-
ten kein Bundessieger ermittelt 
werden.
Sowohl Teilnehmer als auch Ver-
anstalter zeigten sich nach dem 
Turnier von der Organisation 
bis hin zu der Teilnehmeranzahl 
sehr beeindruckt und sieht eini-
ge der Sieger als aktive Macher 
der Innovation von Morgen.
Die Bundesfachschule Zweirad 
der Handwerkskammer Frank-
furt-Rhein-Main und der Bun-
des- und Landesinnungsverbund 
Zweirad danken den Teilneh-
mern für ihre engagierte Teil-
nahme und gratuliert den Sie-
gern herzlich. Die Zukunft des 
Handwerks wurde bei den Ger-
man Craft Skills Zweirad lebhaft 
und talentiert repräsentiert, und 
die Veranstalter blicken optimis-
tisch auf die nächste Generation 
der Zweiradmechanik.

Steffen Hanel aus Leonberg belegt den ersten Platz im Segment Fahrrad, Felix Schüssler aus Hamburg 
wiederum gewann im Segment Motorrad und darf sich erster deutscher Bundessieger nennen. (v.l.n.r.).                          

FOTO: HANDWERKSKAMMER FRM, HEINE

Große Wiedereröffnung  
bei JYSK! 

Wir sind wieder für dich da: Nach umfangreichem  
Umbau öffnen wir die Türen unseres neugestalteten 

Stores in Kriftel. Das wollen wir feiern! 

Die Wiedereröffnung findet statt
am 13. November ab 9 Uhr

in der Gutenbergstraße 1, 65830 Kriftel. 

Unser Store präsentiert sich im frischen Look 
mit unserem brandneuen Ladenbaukonzept 
„Store-Concept 3.0“. Dieses macht einfach nur 
Lust auf skandinavisches Design und lädt zum 
ausgiebigen Shoppen ein. Auch viele neue Ar-
tikel und Warengruppen haben Einzug in das 
Sortiment gehalten und sind auf den großzü-
gigen Ausstellungsflächen zu finden.  Unsere 
– und vielleicht auch bald deine – Lieblings-
produkte aus dem Out- und Indoor-Bereich 
kannst du an der „T-Wall“ entdecken. An den 
Seiten dieses großen Raumteilers zeigen wir 
dir, wie du sie mit passenden Accessoires in 
deinem Zuhause perfekt in Szene setzt. Das 

Herzstück unseres neugestalteten Stores bil-
det das große Matratzenstudio mit Probebet-
ten, Matratzen & Co., wo du alles für einen 
erholsamen Schlaf findest.

Bist du neugierig geworden und hast Lust, 
dich von unseren vielen attraktiven Ange-
boten inspirieren zu lassen? Dann schau am  
13. November bei uns vorbei.

Wir sehen uns! Oder wie man in Skandinavi-
en sagt: „Vi ses!“ 
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Die besondere Altstadtführung
DER FRANKFURTER verlost 5 x 2 Plätze

RÖMER/ALTSTADT (BT) Außergewöhnliches Wissen über die Frankfurter Altstadt rund um die 
Geschichte Frankfurts, Revolutionäre, radikale Demokraten und den Wein hat Peter Feldmann auf 
einem besonderen Spaziergang durch die Altstadt zu bieten. Die Führung findet am 23. November 
um 17 Uhr statt. Treffpunkt: Städtisches Weingut, Limpurgergasse 2, 60311 Frankfurt am Main. 
Kleiner Ausblick: Sie begegnen Winzern, dem Weinhandel, Goethes Tante, Friedrich Stolze als 
Revolutionär, alt/neuen Straßenzügen Frankfurts, der Entstehung der Messe, den »Urgroßeltern« 
des Finanzhandels und dem Archäologischen Garten auf dieser kurzweiligen Altstadtführung der 
Rosa-Luxemburg-Stiftung mit Oberbürgermeister a.D. Peter Feldmann. Die Führung dauert ma-
ximal 60 bis 90 Minuten und findet ihren Ausklang bei Kuchen, einem Getränk und guten Gesprä-
chen mit Aktiven aus der Rosa-Luxemburg-Stiftung Hessen.

Teilnahmeschluss und Gewinnauslosung ist am 13. November um 23:55 Uhr. 
Die Gewinner der Karten per Mail informiert. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. 
Bitte hinterlassen Sie Ihre Adresse und Ihre E-Mail-Adresse. Vielen Dank.

Anrufen und 5 x 2 Plätze der Stadtführung gewinnen: 0137 822 9999 (50 CENT/ANRUF)

GEWINNEN SIE 5 X 2 PLÄTZE! 
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Eine Ausbildungsmesse einmal anders gedacht  
Wie das Rhein-Main-Gebiet zusammenwachsen kann 

FR ANKFURT/OFFENBACH   
(PM) | Die Noack media produc-
tion GbR organisiert die Aus-
bildungsmesse „Karriere-Kick 
Frankfurt“ am Mitwoch, dem 
13. März 2024 in der alten 
Stahlhalle Fredenhagen in Of-
fenbach. Um den Fachkräfte-
mangel entgegenzuwirken und 
für das Zusammenwachsen der 
Rhein-Main- Region soll der 
Karriere-Kick Frankfurt sor-
gen. Die Schüler und Studenten 
werden mit Hilfe eines Tisch-
fußballkickers auf spielerische 
Weise mit den Unternehmen in 
Verbindung gebracht.
Es gibt zwei Wege dem Fach-
kräftemangel entgegenzuwir-
ken. Entweder durch Fach-
kräfte aus dem Ausland oder 
diese selbst auszubilden. Damit 
Schüler und Studenten besser 
mit den Unternehmen in Kon-
takt treten können muss ein 
neues Konzept her.
„Die Schüler werden da abge-
holt, wo sie sich wohl fühlen“
Der Karriere-Kick holt die 
Schüler am Smartphone mittels 
Webapp ab und bringt diese mit 
den Unternehmen an einem Ki-

ckertisch in Begegnung. Durch 
den Kickertisch können die 
Unternehmer nicht nur direkt 
die Softskills prüfen, sondern 
man begegnet sich auf Augen-
höhe und kommt so gleich ins 
Gespräch.
Mittels webbasierter App kön-
nen die Unternehmen vorher 
ihre offenen Ausbildungsplät-
ze einstellen und dort von 
den Schülern eingesehen und 
beworben werden. Zusätzlich 
findet eine papierlose, DSG-
VO-konforme Kontaktübertra-
gung über einen QR-Code statt.
Der Karriere-Kick wird die 
größte Ausbildungsmesse, die 
hier in der Region stattfindet. 
Auf 2.800 Quadratmeter Flä-
che werden sich 200 Unter-
nehmen mit circa 500 bis 1000 
Schülern vernetzen. Ziel ist es, 
möglichst viele Ausbildungs-
plätze an die richtigen Schüler 
zu vergeben.
Am Vorabend wird ein Netz-
werkevent für alle beteiligten 
Unternehmer und Förderer aus-
gerichtet. Der Karriere-Kick 
Frankfurt wird zusammen mit 
der Firma Kivent GmbH ausge-

richtet.
Johannes Kirsch 
ist mehrfacher 

Deutscher Meister und Vi-
ze-Europameister im Tischfuß-
ball. Er hat den Karriere Kick 
ins Leben gerufen, um dem 
Fachkräftemangel in Deutsch-
land entgegenzuwirken. Die 
Kivent GmbH übernimmt das 
Onboarding der Unternehmen 
und die Durchführung des 
Events vor Ort.
Als Botschafter konnte der 
6fache Juniorenboxweltmeis-
ter Luca Cinqueoncie gewon-
nen werden. Als „Offenbacher 
Bub“, der von Frankfurtern un-
terstützt wird, ist er der ideale 
Botschafter für dieses Event. 
Zudem vereint er alles, wofür 
der Karriere Kick steht. (Ju-
gend, Erfolg, Regionalität und 
Unternehmertum).
Als Teilnehmer haben sich zum 
Beispiel schon Dachser, Die 
Bundeswehr und Hornbach an-
gemeldet. Unterstützt wird der 
Karriere-Kick Frankfurt unter 
anderem von der IHK Frank-
furt, IHK Offenbach, Stadt-
marketing Frankfurt, Wirt-
schaftsförderung Hessen, die 
Wirtschaftsinitiative in Frank-
furt und Radio Frankfurt. Brit-
ta und Andreas Noack von der 
Noack media production GbR 
organisieren den Karriere Kick. 
Ihr Ziel ist es, Unternehmen in 

die Sichtbarkeit zu bringen.
Sie erstellen nicht nur die rich-
tigen Medien, sondern beraten 
Unternehmen, die richtigen 
Medien an die richtige Stelle 
zu bringen, um ihnen den ma-
ximalen Erfolg zu gewährleis-
ten. Seit 2015 begannen sie 
mit der Fotografie (Portraitfo-
tografie, Eventfotografie, Tier-
fotografie). „Ein Video geht 

schneller ins Auge über das 
Herz in den Kopf und prägt sich 
dort eher ein“. Nach diesem 
Motto wurde das Repertoire 
seit 2020 auf die Videografie 
erweitert. Dies wären zum Bei-
spiel Imagevideos, Eventvideos 
(Firmenfeiern, Hochzeiten), 
Musikvideos und Drohnenauf-
nahmen. Auch vor der Kamera 
fühlen sich beide wohl. So ka-

men sie zur Moderation (Event-
moderation, Radiomoderation, 
Interviews, Talk). Die Noack 
media production hat bereits 
für Radio Frankfurt, RTL Hes-
sen, DAZN- und DMAX-Mate-
rial erstellt.
Weitere Informationen zum 
Karriere-Kick Frankfurt finden 
Sie auf htps://www.karriere- 
kick.de/in/frankfurt/

� FOTO: PUCKPIX BY STEPH

Löwen Eishockey exklusiv
DEB ruft drei Löwen in die Nationalteams

BORNHEIM (PM/SK) | Für die 
Löwen Frankfurt war die ver-
gangene Woche eine ruhige. 
Denn wie jedes Jahr im No-
vember pausiert die PENNY 
DEL eine Woche lang, um Platz 
im engen Kalender zu machen 
für den Deutschland Cup. Das 
traditionsreiche Vier-Natio-
nen-Turnier findet am heutigen 
Sonntag seinen Abschluss. In 
Landshut trifft die deutsche 
Nationalmannschaft um 14:30 
Uhr (live bei MagentaSport) 
auf die Slowakei. Auch ein 
Löwe hätte mit dabei sein sol-
len: Dominik Bokk, der in den 
ersten 18 Spielen in der PENNY 
DEL bereits 17 Punkte sam-
meln konnte und zu den besten 
Scorern seines Teams gehört, 

musste allerdings kurzfristig 
seine Teilnahme an dem Tur-
nier wegen einer kleinen, noch 
nicht ganz ausheilten Verlet-
zung absagen. 
Dafür waren die Löwen-Youngs-
ter Lua Niehus und Kevin Bi-
cker für den Deutschen Eis-
hockey-Bund unterwegs. Die 
beiden sind erst 18 Jahre alt und 
damit spielberechtigt für die 
deutsche U20-Nationalmann-
schaft.
U20-Bundestrainer Tobias Ab-
streiter hat beide Löwen-Spie-
ler zu Testspielreihe in Füssen 
und Peiting eigenladen. Dort 
absolivierte das U20-Team drei 
Testspiel gegen die gleichaltrige 
Nachwuchsauswahl aus Finn-
land. Es ist der letzte Test vor 

der U20-WM Ende des Jahres in 
Schweden.
Für die Löwen Frankfurt geht 
es am kommenden Wochenende 
weiter. Nach einer Trainingswo-
che in Frankfurt empfängt das 
Team von Matti Tiilikainen die 
Straubing Tigers, die auf dem 
dritten Tabellenplatz der PEN-
NY DEL stehen. Beim ersten 
Aufeinandertreffen am vierten 
Spieltag in Straubing gab es für 
die Frankfurter noch nichts zu 
holen. Das soll natürlich am Frei-
tag anders sein. Nach der Pause 
wollen die Löwen Frankfurt mit 
neuem Schwung angreifen und 
sich in die erste Tabellenhälfte 
spielen. Karten für die Partie am 
Freitag gibt es online auf www.
loewen-frankfurt.de/tickets.

Discovery Art Fair
Kunstinteressierte trafen auf facettenreiche Verführung

MESSE (PM) | Sorgfältig aus-
gewählte Galerien und Kunst-
schaffende aus der ganzen 
Welt präsentierten in Frank-
furt ihre neuesten Arbeiten 
und Programme. Die interna-
tionale Teilnehmerliste reichte 
von Südkorea bis Kanada, von 
Mexiko-Stadt über Ljubljana 

bis Warschau und Amsterdam. 
Aber auch das Rhein-Main-Ge-
biet ist mit zahlreichen Messe-
auftritten präsent. 
Die 9.000 Quadratmeter der 
Messehalle boten genügend 
Platz für ein facettenreiches 
Spektrum der zeitgenössischen 
Kunst. Von raumgreifenden In-

stallationen bis zu Editionen im 
Taschenformat, von großen und 
farbenfrohen Gemälden bis zu 
zarten Zeichnungen, von Bron-
zeskulpturen bis Graffiti-Art - 
die Vielfalt der Werke ludt ein, 
in eine Welt voller Farben, For-
men und kreativer Ideen einzu-
tauchen. 

Britta und Andreas Noak  
mit Luca Cinqueoncie                FOTO: JENS WARMERS

Luca Cinqueoncie
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